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Alle Ratschläge in diesem Buch wurden sorgfältig erwogen und geprüft. Eine Garantie kann dennoch nicht übernommen werden. Eine Haftung für jegliche Personen-, Sach- und Vermögensschäden ist daher ausgeschlossen. Die Benutzung dieses Buches und die Umsetzung der darin enthaltenen Informationen erfolgt ausdrücklich auf eigenes Risiko.


Alle Rechte, insbesondere das Recht der Vervielfältigung und Verbreitung der Übersetzung, vorbehalten. Kein Teil des Werkes darf in irgendeiner Form (durch Fotokopie, Mikrofilm oder ein anderes Verfahren) ohne schriftliche Genehmigung reproduziert oder unter Verwendung elektronischer Systeme gespeichert, verarbeitet, vervielfältigt oder verbreitet werden.





Das erwartet Sie in


diesem Buch


In diesem persönlichen Stadtführer erwarten den Leser konkrete Ideen und Anregungen, um einen unvergesslichen Urlaub in Marrakesch zu erleben. Ich habe praktische Tipps, die auch für den kleinen Geldbeutel geeignet sind, Hintergrundinformationen und spannende Ausflugsziele für Sie zusammengetragen und präsentiere Ihnen diese in übersichtlicher Form.


Als Reisende und Liebhaberin Marrakeschs hoffe ich, dass dieser Text auch Sie inspiriert, selbst eine Reise in die rote Stadt Marokkos zu wagen.


Informationen zu den bekanntesten Sehenswürdigkeiten und einige meiner Geheimtipps sollen Ihnen die Planung schon im Voraus erleichtern und die Vorfreude steigen lassen. Marrakesch ist eine ganz besondere Stadt, die wie eine Oase vor dem verschneiten Atlasgebirge mitten in der Wüste liegt. Traumhafte Szenen wie aus 1001 Nacht erwarten Sie und ich lade Sie ein, sich darauf einzulassen und sich verzaubern zu lassen.



VORFREUDE


"In Marrakesch sind heute 20 Grad Celsius und Sonnenschein angesagt" – so oder so ähnlich wurde ich wochenlang morgens von meiner Tochter begrüßt. Dazu verträumte Blicke aus dem Fenster in den deutschen Februarhimmel. Teenager können sehr dramatisch sein und die Zeit bis zu den Osterferien ist lang.


Der Zauber von Marrakesch berührt viele Menschen. Marokko war schon in den 60er-Jahren beliebt: Viele Künstler, Hippies und sonnenhungrige Mäzene ließen sich dort nieder, vor allem in Marrakesch und Essaouira. Seit den 40er-Jahren lässt der Film "Casablanca" die Zuschauer von Fernweh und Liebe träumen und auch der Jet Set hat seit den 90er-Jahren Marrakesch wiederentdeckt und genießt die Sonne in luxuriösen Anwesen.



MARRAKESCH – DIE ROTE STADT


Marrakesch ist also ein Sehnsuchtsort für viele. Es ist ein Traumziel, das man einmal im Leben gesehen haben sollte. Und für manche Urlauber wird es sogar zur zweiten Heimat, wie die vielen, von EuropäerInnen geführten Riads beweisen. Heute leben knapp 930.000 Menschen in der Stadt. Seit den 50er-Jahren hat sich die Einwohnerzahl durch natürliches Wachstum und Landflucht mehr als vervierfacht.


Der Islam ist Staatsreligion und knapp 99% der Bevölkerung sind Muslime.


Die Landessprachen sind Arabisch und seit 2011 Tamazight, die Sprache der marokkanischen Berber. Bildungssprache und inoffizielle Arbeitssprache ist weithin Französisch. Englisch wird immer beliebter bei der jungen gebildeten Bevölkerung.


Marokko ist auf Tourismus ausgelegt, in den großen Städten finden sich allerlei Annehmlichkeiten und Freiheiten, die Einheimischen so nicht zustehen. Man wird als Urlauber gastfreundlich und höflich behandelt. Marrakesch liegt im Südwesten Marokkos, nördlich des Hohen Atlas, den Sie von den vielen Terrassen über den Dächern der Stadt als eindrucksvolle Kulisse sehen können.


Und Marrakesch ist nicht weit. Von Deutschland aus dauert die Reise dorthin etwa einen halben Tag. Und trotzdem liegt die Stadt eine ganze Welt entfernt: Im Orient, in Afrika, in der Wüste, wo die Sterne heller leuchten und die Uhren anders gehen.


Marrakesch hat viele Gesichter. Da ist die staubige, laute Stadt, die Pracht der Märkte und der maghrebinischen Kultur, die Schönheit des Landes im Westen Afrikas und die Weite. Diese beginnt im Kopf, wenn man loszieht, um einen anderen Teil der Welt zu entdecken. Die Landschaft ist weit, die Sprache klingt fremd und es riecht anderes. Wenn man dann wieder zu Hause ist, wird einem alles so grün vorkommen, denn ganz schnell gewöhnen sich die Augen an die roten Gebäude, an die rote Erde und die grelle Sonne. Und wenn man lange genug schaut und Glück hat, kommt die Weite auch im Herzen an, man beginnt sich auf Marrakesch einzulassen und wird in den Bann dieser einzigartigen Stadt gezogen.





Die bewegte


Geschichte


Marokkos


Ich will Ihnen nun zuerst ein wenig von der Geschichte Marrakeschs erzählen, denn dieses Wissen kann die Erfahrung ungemein bereichern, wenn man die geschichtsträchtigen Orte und Stätten dann besucht.


Neben Mekenès, Fès und Rabat zählt Marrakesch zu den vier Königsstädten Marokkos. Das bedeutet, dass jede dieser Städte in ihrer Geschichte die Hauptstadt einer der großen Dynastien des Landes war. Die jeweiligen Herrscher hinterließen prunkvolle Paläste, beeindruckende Wehranlagen und wunderschöne Oasen der Ruhe, welche diese Städte bis heute zu beliebten Reisezielen machen. All diese Herrscher bauten zu ihrer Zeit ihre Hauptstadt prunkvoll aus und was davon erhalten ist, kommt uns heute noch zugute, wenn wir auf den Spuren ehemaliger Pracht und Schönheit zu wandeln. Marrakesch wurde am 7. Mai 1070 durch den Anführer der religiösen Bewegung der Almoraviden, namentlich Abu Bakr ibn Umar gegründet.
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